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Haußmann: Auch Baden-Württemberg muss bei der Impfpflicht für
Pflegekräfte Augenmaß walten lassen

Umsetzung der einrichtungsbezogenen Impfpflicht muss in den lokalen Kontext gesetzt werden.

Zur Ankündigung von Bayerns Ministerpräsident Söder, die Impfpflicht für Beschäftigte im
Gesundheitswesen bis auf Weiteres nicht umzusetzen, sagt Jochen Haußmann, gesundheitspolitischer
Sprecher der FDP/DVP-Fraktion:

„Ich sehe große Probleme bei der Umsetzung der einrichtungsbezogenen Impfpflicht auf uns
zukommen. Denn aktuell ist die Datenlage zur Impfquote in Einrichtungen völlig heterogen. Es ist zu
befürchten, dass einige Träger ganze Heime schließen müssen oder in Praxen die ambulante Versorgung
nicht mehr ausreichend abgedeckt werden kann. Die Landesregierung tut gut daran, zügig zu klären, wie
die sich dann zuspitzende Personalsituation abgemildert werden kann und welche Ermessensspielräume
die Gesundheitsämter haben.“

 

Die FDP/DVP-Fraktion hat sich bereits am 24.01.2022 mit einem Antrag an die Landesregierung
gewandt, um offene Fragen zur Umsetzung der einrichtungsbezogenen Impfpflicht zu klären. Sie können
die Fragen hier abrufen können, die Beantwortung steht noch aus:

 

https://fdp-landtag-bw.de/wp-content/uploads/2022/01/24-01-2022-auswirkungen-der-einrichtungsb
ezogenen-impfpflicht-auf-baden-wuerttemberg.pdf
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